
Einbrecher  hat  gegen
Polizeihund „Klitschko“ keine
Chance
Einem  aufmerksamen  Nachbarn  und  der  guten  Spürnase  von
Polizeihund „Klitschko“ ist es zu verdanken, dass die Polizei
in Dortmund in der Nacht zu Dienstag einem Einbrecher in einem
Gemeindehaus schnell auf die Spur kam. „Klitschko“ hat in
diesem Fall nicht gebissen, sondern nur gebellt.

Zunächst störten ungewohnte Geräuschen den Schlaf eines 49-
Jährigen aus Dortmund. Schnell aus dem Fenster geschaut,
entdeckte der aufmerksame Mann eine Person, die verdächtig am
Kellerfenster des Gemeindehauses werkelte. Als der Verdächtige
plötzlich durch das Fenster ins Gebäude stieg, rief der Zeuge
den Notruf „110“.

Polizeihund „Klitschko“ nahm mit seinem Spürsinn sofort die
Verfolgung auf und wurde nur wenige Sekunden später fündig:
Ein Unbekannter hockte unter einer Sitzbank und Tischen im
Gemeindehaus.

Klitschkos  Bellen  veranlasste  den  29-jährigen  Verdächtigen
dazu, aus seinem Versteck zu kommen. Polizisten nahmen ihn
vorläufig fest.

Der  29-jährige  Deutsche,  ohne  festen  Wohnsitz,  kommt
möglicherweise  für  weitere  Staftaten  in  Frage.  Die
Ermittlungen dauern an. Er wird dem Haftrichter vorgeführt.
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